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Kompakt und praxisnah
Durch zahlreiche Fallbeispiele, 

Muster lösungen und Prüfsche-

mata erarbeiten sich Studenten und 

Praktiker der Sozialen Arbeit, der 

Sozialpädagogik und der Angewand-

ten Sozialwissenschaften schnell die 

rechtlichen Grundlagen von SGB II 

und SGB XII. Für Mitarbeiter freier 

Träger der Wohlfahrtsverbände bietet 

das Werk eine praxisnahe Hilfestel-

lung für die Beratungstätigkeit. 

Die 4. Auflage berücksichtigt 
alle Gesetzesänderungen seit  

der Vorauflage, insbesondere

 ■ 9. SGB II ÄnderungsG

 ■ Gesetz zur Ermittlung von Regel-

bedarfen sowie zur Änderung des 

Zweiten und des Zwölften Buches

 

Für alle sozialen Berufe 
Ein hervorragendes Lehr- und 

Lern buch für Studierende an den 

Fachhochschulen im Bereich Sozial-

wesen und Sozialpädagogik sowie 

für Mitarbeiter der Sozialämter und 

Sozialbehörden, Einrichtungen und 

Dienststellen der Spitzenverbände der 

Freien Wohlfahrtspflege. 
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